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Während des Berichtsjahres hatten wir einen Austritt und leider
auch einen Todesfall zu beklagen, nämlich denjenigen des Herrn
C. Fierz-Landis, welcher sich der Gesellschaft stets sehr gewogen
erzeigt und jeweilen in zuvorkommendster Weise seine neuen Er-
werbungen für ihre Austellungen zur Verfügung gestellt hatte. Aus
dem Vorstande sah sich leider aus Gesundheitsrücksichten veranlasst

auszutreten Herr F. Ulrich-Heusser, der seit einer langen Reihe
von Jahren das Amt eines Hausinspektors bekleidet und die damit

verbundene Prüfung und Leitung aller baulichen Angelegenheiten
mit ebenso grosser Sorgfalt als Sachkenntnis besorgt hat. Wir
sagen ihm für diese Tätigkeit den besten Dank und hoffen, dass
sein Sohn, Herr P. Ulrich-Schulthess, welcher so freundlich gewesen
ist, in die Lücke zu treten, ebenso lange im Falle sein werde,
dem Amte vorzustehen. In der Stelle eines Beisitzers ist der

statutarisch in den Austritt gelangende Herr Kunsthändler Appen-
zeller durch Herrn Maler Nägeli ersetzt worden.

Gesellschaftssitzungen. Die Winterabende sind neben
den geschäftlichen Verhandlungen in anregender Weise durch
die nachstehend verzeichneten Vorträge und Vorweisungen aus-

gefüllt worden:
21. Januar. Vortrag des Herrn C. Brun: Der Ahnherr der

modernen Bildhauerkunst (Donatello).
11. Februar. Besichtigung der neu installirten Kupferstich-

sammlung im Polytechnikum.
18. Februar. Vortrag des Herrn Redaktor Fleiner: Richard

Waguers Kunstansichten.
10. März. Vortrag des Herrn Dr. Cd. Escher: J. L. E.

Meissonnier.
17. März. Vorweisung der Entwürfe für den Umbau des

Kaufhauses.
7. April. Bericht des Herrn Redaktor Fleiner‘ über die

Konkurrenz betreffend das Telldenkmal in
Altorf.

21. April. Frühlingsbott. Vortrag von Herrn Professor
Blümner: Das Heroon von Gjölbaschi.

20. Oktober. Vortrag des Herrn Seminarlehrer Rothenbach:
Ad. Beermann und seine Zwinglibüste.


